
1. Bewußtsein: Der Zustand 
zwischen dem Schlafen. 

2. Sei nett zu Deinen Kindern. 
Eines Tages werden sie Dein 
Altersheim wählen. 

3. Trage Kurzarm. Unterstütze 
Dein Recht für freie Arme. 

4. Jeder hat ein fotografisches 
Erinnerungsvermögen. Nur 
manche haben keinen Film 
eingelegt. 

5. Ich habe meinen Verstand 
wandern lassen, aber er kam 
nicht zurück. 

6. Ich war gewöhnt viel Naturkost 
zu essen, bis ich gehört habe 
dass die meisten Menschen 
eines natürlichen Todes 
sterben. 

7. Wenn ein Mime verhaftet wird, 
hat er dann das Recht ohne 
Worte zu bleiben? 

8. Ich bin fest entschlossen ewig 
zu leben. So weit so gut. 

9. Wahnsinn ist vererbbar. Man 
bekommt es von den eigenen 
Kindern. 

 

 
 

 
10. Wenn eine Schildkröte keinen 

eigenen Panzer hat, ist sie dann 
nackt oder heimatlos? 

11. Jeder macht mich fröhlich. Die 
meisten wenn sie kommen, die 
anderen wenn sie gehen. 

12. Tiere sind so angenehme Freunde. 
Sie stellen keine Fragen und üben 
keine Kritik. 

13. Esse vernünftig, Bleib fit. Sterben 
wirst Du sowieso. 

14. Wir wurden nackt, nass und hungrig 
geboren. Danach wurde alles 
schlimmer. 

15. Sie sagen, “ Alle guten Dinge 
müssen zu Ende gehen.”               
Ich frage mich nur, wann sie 
anfangen! 

16. Eine neue Studie hat ergeben, 
dass wenn Deine Eltern keine 
Kinder haben, dann wirst Du 
auch keine haben. 

17. Ich habe mit Nichts 
angefangen und davon habe 
ich das Meiste noch.  

18. Wenn Du nicht gleich bei 
Deinen ersten Versuchen 
erfolgreich bist, dann versuche 
es nicht mit dem 
Drachenfliegen. 

19. Der Verstand ist wie eine 
Fahrkarte. Sie hat nur dann 
einen Sinn, wenn sie benutzt 
wird. 

20. Erziehung ist die organisierte 
Verteidigung der Erwachsenen 
gegen die Jugend. 

21. Ich sage Dir gerne, was ich 
zum Thema “Schweigen” 
denke. 

22. Man braucht den Rat anderer 
nicht zu befolgen, damit sie 
sich gut fühlen. Es genügt sie 
um Rat zu fragen. 

23. Mit Geld kann man sich 
Freunde kaufen, aber selten ist 
einer seinen Preis wert. 



Mehr nun zur ernsthafteren Sache.. 
 
Die folgenden Geschichten erfassen die gute 
Nachricht der Bibel auf eine neue und 
erfrischende Weise. 
 
Sie sind eingeladen diese gute Nachricht ganz 
persönlich für sich selbst zu entdecken. 

 
1. Der Autofahrer 

 
Ein Autofahrer wurde von der Polizei 
angehalten. Er war ein guter Fahrer und sich 
keines Fahrvergehens bewusst.  
 
Der Polizist sagte: “Ich habe Sie angehalten, 
weil Sie 80 km/h in einer verkehrsberuhigten 
Zone gefahren sind. Es sind zehn 
Hinweisschilder entlang der Straße aufgestellt 
mit der Geschwindigkeitsbegrenzung von 20 
km/h, und Sie haben sie alle ignoriert.” 
 
Genau wie in diesem Beispiel mit dem 
Autofahrer und den zehn Warnschildern, so 
hat uns Gott zehn klare Warnhinweise in der 
Bibel gegeben. Es sind die Zehn Gebote. 
 
Haben Sie jemals gelogen, etwas gestohlen 
oder Gottes Namen lästernd verwendet? Wenn 
Sie ehrlich sind, ist Ihre Antwort “Ja”. 
 
Hören Sie, was die Bibel dazu sagt: 
 
 Denn wenn jemand das ganze Gesetz hält 

und sündigt gegen ein einziges Gebot, der 
ist am ganzen Gesetz schuldig.    
Jakobus 2,10 

 
Gott sagt also, wenn wir auch nur eines der 
Zehn Gebote verletzen, haben wir gesündigt 
und werden dafür in dem Maße zur 
Rechenschaft gezogen, als ob wir alle Gebote 
gebrochen hätten, incl. Ehebruch und Mord. 
 
 Denn der Sünde Sold ist der Tod.       

Römer 6,23a (Verdammnis in der Hölle, 
weil er keine Sünde bei sich duldet). 

 
Wenn die Geschichte hier enden würde, dann 
gäbe es keine Hoffnung für uns… 

 

2. Der Verurteilte 
 
Ein unschuldiger Mann ging zu einem Richter und bot 
an, anstelle eines zum Tode verurteilten Mörders 
hingerichtet zu werden. Der Richter gab seine 
Zustimmung. An nächsten Tag sagte der Richter zu 
dem Verurteilten, dass er eine Entscheidung zu treffen 
hat. 
 
“Ein unschuldger Mann wurde an Ihrer Stelle 
hingerichtet. Wenn Sie seine Hinrichtung als die 
Bestrafung für Ihr eigenes Verbrechen annehmen, sind 
sie frei gesprochen. Falls Sie dieses Angebot nicht 
annehmen, werden auch Sie für Ihr Verbrechen 
hingerichtet. Wie werden sie sich entscheiden?” 
 
Jesus Christus, Gottes Sohn, war ohne Sünde und gab 
freiwillig sein Leben um den Preis für unsere Sünden 
zu zahlen. (Gottes Strafe für unsere Sünden ist der 
Tod). Drei Tage später ist er von den Toten 
auferstanden. 
 
 Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass 

Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren.   Römer 5,8 

 
 die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in 

Christus Jesus, unserm Herrn.   Römer 6,23b 
 
Als Resultat von Jesus Tod an unserer Stelle, haben 
wir zwei Möglichkeiten darauf zu reagieren: 
 
Annehmen von Gottes Vergebung für unsere Sünden 
und das ewige Leben durch Reue (Eingeständnis 
unserer Sündhaftigkeit und den Wunsch, uns davon zu 
Distanzieren) und Vertrauen in Jesus.   (Apostel 20,21) 

 

Oder  
 

Ablehnung von Gottes Vergebung für unsere Sünden 
und das Ewige Leben indem wir etwas anderem oder 
jemand anderem vertrauen als Jesus, der uns gerecht 
gesprochen hat vor Gott, und dadurch die Strafe für 
unsre Sünden selbst zu tragen. 
 
 Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. 

Wer aber dem Sohn nicht gehorsam ist, der wird 
das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes 
bleibt über ihm.   Johannes 3,36 

 
Das bloße Wissen über Jesus ist nicht das Gleiche, als 
an ihn zu glauben...  

 

3. Der Fallschirmspringer 
 
Fallschirmspringer zeigen ihr Vertrauen in 
ihren Fallschirm, wenn sie aus dem 
Flugzeug springen. 
 
Nachfolger von Jesus bezeugen Ihren 
Glauben an Ihn, wenn der Heilige Geist ihre 
Gedanken und Wünsche verändern darf.  
 
 Ist jemand in Christus, so ist er eine 

neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.  
2. Korinther 5,17 

 
 Gott sagt: “Und ich will euch ein neues 

Herz und einen neuen Geist in euch 
geben.”   Hesekiel 36,26 

 
So wie das Betreten einer Autowerkstatt Sie 
noch zu keinem Automechaniker macht, wird 
die Teilnahme an einem Gottesdienst Sie nicht 
automatisch zu einem Christen machen. 
 
Wenn Sie Gottes Vergebung für ihre Sünde 
annehmen, und das Geschenk des ewigen 
Lebens erhalten möchten, dann können sie 
ein Gebet wie das Folgende sprechen: 
 
“Jesus, ich glaube daran, dass Du die Strafe 
für meine Sünden bezahlt hast, als Du für 
mich am Kreuz gestorben und von den 
Toten auferstanden bist. Ich möchte mich 
von meinen Sünden abwenden und mein 
Vertrauen in Dich als mein Gott setzen. Ich 
möchte Dir für den Rest meines Lebens 
folgen. Danke für Dein Geschenk des 
Ewigen Lebens. Amen.” 
 
 Denn wer den Namen des Herrn anrufen 

wird, soll gerettet werden.   Römer 10,13 
 
Das Verlangen eines wahren Nachfolgers 
von Jesus ist: 
 

 dass ihr des Herrn würdig lebt, ihm in 
allen Stücken gefallt und Frucht bringt 
in jedem guten Werk und wachst in der 
Erkenntnis Gottes.   Kolosser 1,10 
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